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PROMO 35 – Das Wichtigste in aller Kürze 

Das politische Milizsystem der Schweiz setzt voraus, dass sich die Bevölkerung in der Gemein-

depolitik engagiert. Seit Jahren ist jedoch eine Abnahme der Beteiligungsbereitschaft in den 

Schweizer Gemeinden festzustellen. Gerade an jungen Leuten fehlt es, was aufgrund des demo-

grafischen Wandels umso problematischer ist. Deshalb sind Reformen zur besseren Einbindung 

und Aktivierung von jungen Erwachsenen notwendig.  

 

Das Projekt PROMO 35 untersucht das Engagement junger Erwachsener in den Schweizer Ge-

meindeexekutiven. Unter www.promo35.ch bietet ein Online-Tool den Gemeinden und ihren po-

litischen Vertretern eine Analyse ihrer Rekrutierungsaktivitäten und eine breite Auswahl von ins-

gesamt über 80 Massnahmen zur Verbesserung der politischen Nachwuchsförderung. Diese 

lassen sich 18 Stossrichtungen zuordnen. Grundlage dazu bilden die Forschungsergebnisse, die 

auf repräsentativen Umfragen unter 1'000 jungen Erwachsenen zwischen 25 und 35 Jahren so-

wie bei über 600 Deutschschweizer Gemeinden beruhen. Die zentralen Erkenntnisse lassen sich 

wie folgt zusammenfassen: 

 

► Gemeinden sind mit Rekrutierungsschwierigkeiten konfrontiert: Die im Rahmen des Pro-

jektes PROMO 35 bei 602 Schweizer Gemeinden durchgeführte Umfrage zeigt, dass mehr 

als ein Drittel erhebliche Schwierigkeiten bei der Besetzung der Gemeindeexekutive bekun-

det. Bei der Rekrutierung von jungen Erwachsenen unter 35 Jahren sind die Schwierigkeiten 

mit über zwei Drittel der befragten Gemeinden sogar noch stärker ausgeprägt. 
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Datengrundlage: N=602

Abbildung 1: Mühe bei der Besetzung der Gemeindeexekutive 
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► Junge Erwachsene sind in der Gemeindeexekutive stark untervertreten: Der Anteil der un-

ter 35-Jährigen in den Exekutiven der befragten Gemeinden beträgt im Jahr 2018 – dank 

einer leichten Zunahme im Vergleich zur Vorperiode – 5.6% und bewegt sich damit auf ei-

nem bescheidenen Niveau. Schweizweit sind geschätzt rund 760 Mitglieder in den Gemein-

deexekutiven jünger als 35 Jahre alt. Dies entspricht knapp 1‰ der 832’000 stimmberech-

tigen Schweizer/innen zwischen 25 und 35 Jahren (BFS, 2018). 

 

 

 

► Rekrutierungspotenzial vorhanden, aber nicht abgeschöpft: Die Untersuchung zeigt, dass 

junge Erwachsene grundsätzlich politisches Interesse zeigen und sie sich gut vorstellen 

können, sich in der Gemeindepolitik zu engagieren. Das Rekrutierungspotenzial bei jungen 

Erwachsenen beträgt rund 20% und ist höher als erwartet. Daraus ergeben sich für Gemein-

den mit Rekrutierungsschwierigkeiten gute Perspektiven, ihre Gemeindeämter mit jungen 

Erwachsenen zu besetzen. Obschon das effektive Potenzial wohl kleiner ist, würde sich die 

Rekrutierungsproblematik erheblich entschärfen, wenn es den Gemeinden gelingt, das Rek-

rutierungspotenzial bei jungen Erwachsenen abzuschöpfen.  

  

Anzahl unter 35-Jährige in der Gemeindeexekutive:

U35 vorherige Amtsperiode: 176 (4.9%)
U35 aktuelle Amtsperiode: 203 (5.6%)

Zunahme zur Vorperiode: 27 (15%)

U35 Schweiz (Hochrechnung): 760

 Nur jedes 18. Exekutivmitglied ist unter 35 Jahre alt.

Datengrundlage: N=602

Abbildung 2: Anzahl junge Erwachsene in Schweizer Gemeindeexekutiven 
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► Motivation vorhanden, Gemeindeämter jedoch reformbedürftig: Die Studienergebnisse zei-

gen, dass junge Erwachsene sich intrinsisch motiviert lassen («etwas bewegen können», 

«mit Leuten zusammenarbeiten» etc.). Allerdings nimmt die Bedeutung extrinsischer Fak-

toren («Wertschätzung», «Entschädigung», «Ansehen» etc.) zu, sobald die Personen in den 

Ämtern engagiert sind. Der erwartete Zeitaufwand bestimmt massgeblich mit, ob jemand 

ein Amt in der Gemeindeexekutive übernehmen will. Demzufolge sind in der Ausgestaltung 

der Ämter die zeitlichen Bedürfnisse der potenziellen Amtsträger zu berücksichtigen und 

der zeitliche Aufwand zu begrenzen. Hierfür sind effiziente Sitzungen und Arbeitsprozesse 

anzustreben sowie moderne Kommunikationsformen in Erwägung zu ziehen. Weiter kön-

nen alternative Gemeindeführungsmodelle (v.a. Verwaltungsrats-Modell) geprüft werden. 
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Abbildung 3: Gründe für das politische Engagement 
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► Gezielte Ansprache junger Erwachsener notwendig: Junge Erwachsene werden für Ämter 

zu wenig angefragt. Für eine effektivere Rekrutierung braucht es eine gezielte Ansprache 

dieser Zielgruppe. Hier ist ein «blinder Fleck» bei den Gemeinden auszumachen, die mehr-

heitlich davon ausgehen, dass genügend junge Leute angefragt würden. Ebenfalls ist der 

Kandidatur- und Wahlprozess den jungen Erwachsenen kaum bekannt. Dies ist den Gemein-

den oft nicht bewusst. Durch eine transparente und zielgruppenorientierte Kommunikation 

des Rekrutierungsverfahrens könnte die Zielgruppe der jungen Erwachsenen besser für eine 

Kandidatur mobilisiert werden. 

 

  

Sind Sie bereits einmal für ein politisches Amt in der 
Gemeinde angefragt worden? (N=883)

Wurden zu wenig junge Erwachsenen für ein 
Gemeindeexekutivamt angefragt? (N=602)

Perspektive junger Erwachsener Perspektive Gemeinde

Datengrundlage: N=883 / N=602
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Abbildung 5: Wissen über Kandidaturprozess 

Abbildung 4: Anfrage für ein Gemeindeamt 
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► Reformvorschläge diskutieren, Massnahmen ergreifen: Auf Basis der empirischen Ergeb-

nisse lassen sich 18 Stossrichtungen ableiten – alle mit dem Ziel, junge Erwachsene einfa-

cher für ein politisches Engagement in der Gemeinde zu bewegen. Die Stossrichtungen rich-

ten sich gleichermassen an Entscheidungsträger in Lokalparteien, Gemeindeexekutiven, 

Gemeindeverwaltung und anderen politischen Institutionen (Verbände, Kantone, Bund) so-

wie an die interessierte Bevölkerung. Gemeinsam sind sie für die Entwicklung resp. Umset-

zung konkreter Massnahmen verantwortlich und sollten dabei folgende Stossrichtungen 

verfolgen: 

 

 Interesse für Gemeindepolitik bei jungen Erwachsenen wecken (A1) 

 Aktive Nachwuchsförderung bei jungen Erwachsenen betreiben (A2) 

 Potenzielle junge Kandidierende wirkungsvoll ansprechen (A3) 

 Kommunikation der Gemeinde verbessern (A4) 

 Vorschlagsprozess offen und transparent gestalten (A5) 

 Stellenwert der Rekrutierung junger Erwachsener erhöhen (A6) 

 Junge Erwachsene im Rekrutierungs-/Wahlprozess begleiten (A7) 

 Junge Erwachsene an der Wahl unterstützen (A8) 

 Einsatzort und -zeit flexibilisieren (A9) 

 Aufwand für Gemeindeexekutive begrenzen (A10) 

 Entschädigung verbessern (A11) 

 Sitzungen effizienter gestalten (A12) 

 Gestaltungsmöglichkeiten der Gemeindeexekutive erweitern (A13) 

 Gemeindeführungsstrukturen anpassen (A14) 

 Wissen über Gemeindepolitik verbessern (A15) 

 Pool an potenziellen (jungen) Gemeindeexekutivmitgliedern vergrössern (A16) 

 Wertschätzung erhöhen (A17) 

 Vereinbarkeit mit Beruf/Familie verbessern (A18) 
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Anhang: Liste mit allen 84 Massnahmen 

Nr. 
 

Stossrichtung und Massnahmen 
 

Ressourcenbedarf Ebene Wirkung 

F
in

a
n

ze
n

 

Z
e

it
 

P
e

rs
o

n
a

l 

G
e

m
e

in
d

e
, 

 R
e

g
io

n
,  

K
a

n
to

n
, B

u
n

d
 

Z
e

it
h

o
ri

zo
n

t 

N
a

c
h

h
a

lt
ig

ke
it

 

A1 Interesse für Gemeindepolitik bei jungen Erwachsenen wecken 

1.1 Gemeindeversammlung: Bewerbung verbessern (Reminder-SMS) ★ ★ ★ G ⌛ 🕑  

1.2 
Gemeindeversammlung: Zeiten anpassen (am Freitag- oder Sams-
tag(vor)abend) 

★ ★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

1.3 
Gemeindeversammlung: Format anpassen («Landsgemeinde-Mo-
dell») 

★★ ★★ ★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

1.4 Jugendgemeindeversammlung einführen ★★ ★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

1.5 
Jungbürger/-innenfeier durchführen (auf Bedürfnisse der Jugendli-
che zugeschnitten) 

★★ ★ ★★ G ⌛ 🕑  

1.6 
Schulbesuche in der Gemeindeexekutive ermöglichen und durchfüh-
ren 

★ ★ ★ G ⌛⌛⌛ 🕑  

1.7 
Politische Bildung zu Gemeindepolitik an Schulen vermitteln (Lehr-
mittel, Workshops, Projektwochen etc.) 

★★★ ★★ ★★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

1.8 Gemeindezukunfts-Workshops für junge Erwachsene durchführen ★★ ★★ ★★★ G ⌛ 🕑 🕑  

1.9 
Informationen über nationale, kantonale und kommunale Abstim-
mungen für Jugendliche und junge Erwachsene medial aufbereiten 

★★ ★★★ ★★★ G/K/B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

1.10 
Umfragen zu den Anliegen und Bedürfnissen der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen durchführen 

★ ★★ ★ G/R ⌛ 🕑  

A2 Aktive Nachwuchsförderung bei jungen Erwachsenen betreiben 

2.1 
Mitwirkungs- und Beteiligungsprojekte für Jugendliche und junge Er-
wachsene in der Gemeinde durchführen  
(z.B. Jugendsessionen, Mitwirkungstage etc.) 

★★ ★★★ ★★★★ G/R ⌛⌛ 🕑 🕑  

2.2 
Mitwirkungsplattformen für Jugendliche und junge Erwachsene nut-
zen (z.B. engage.ch) 

★ ★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

2.3 
Partizipationsstrukturen für politische Nachwuchskräfte schaffen 
und aktiv einbinden (z.B. Jugendräte, Jugendparlamente, Jugend-
kommissionen) 

★★ ★★★ ★★★ G/R/K ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

2.4 
Kommissionen und Arbeitsgruppen systematisch mit jungen Er-
wachsenen besetzen 

★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

2.5 Projektorientierte Arbeitsgruppen mit jungen Erwachsenen einsetzen ★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

2.6 Netzwerk von potenziellen Kandidierenden aufbauen ★★ ★★★ ★★★★ G/R/K ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

A3 Potenzielle junge Kandidierende wirkungsvoll ansprechen 

3.1 
Informationen über Gestaltungsmöglichkeiten der Gemeindeexeku-
tive («Startpaket») aufbereiten 

★ ★★ ★ G/R/K ⌛ 🕑  

3.2 
Gemeindeexekutivamt (Möglichkeiten, Kompetenzen, Aufgaben und 
Anforderungen) in sozialen Medien bewerben 

★ ★★ ★★ G/R ⌛ 🕑  

3.3 
Gestaltungsmöglichkeiten der Gemeindeexekutive in Good-Practice-
Beispielen aufzeigen 

★ ★★★ ★★ R/K ⌛⌛ 🕑  

3.4 
Anforderungs-/Stellenprofil (inkl. Pflichtenheft) für Gemeindeexeku-
tive erstellen und aufzeigen 

★ ★★ ★★ G ⌛ 🕑  
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3.5 
Gemeindeexekutive an Vereins- / Gewerbeausstellungen bewerben 
(mit eigenem Stand) 

★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

3.6 
Vereinsversammlungen durch Gemeindeexekutive besuchen (Amt 
bewerben) 

★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

3.7 Sprungbrett-Event für junge Erwachsene veranstalten ★★ ★★★ ★★★ G/R/K ⌛⌛ 🕑 🕑  

3.8 
Aktive junge Erwachsene als «Botschafter/-innen» einsetzen (u.a. 
über soziale Medien) 

★★ ★★★ ★★★ G/R/K ⌛⌛ 🕑 🕑  

3.9 
«Neutrale» Findungskommission o.ä. einsetzen und ggf. mit jungen 
Erwachsenen besetzen 

★ ★★★ ★★★ G ⌛ 🕑 🕑  

A4 Kommunikation der Gemeinde verbessern 

4.1 
Webseite für junge Erwachsene einrichten (auf Gemeindehomepage, 
Inhalt: Funktionsweise der Gemeinde und Gemeindeexekutive) 

★★ ★★★ ★★ G ⌛ 🕑 🕑  

4.2 
Information zu jugendrelevanten Gemeindeprojekten intensivieren 
(über soziale Medien) 

★ ★★★ ★★★ G ⌛ 🕑  

4.3 Digitalen Dorfplatz für die Kommunikation einführen ★★★ ★★ ★★★ G/R ⌛⌛ 🕑 🕑  

4.4 
Tag der offenen Tür durchführen («Gemeindeverwaltung öffnet die 
Türe») 

★★ ★★ ★★★ G/R ⌛ 🕑 🕑  

A5 Vorschlagsprozess offen und transparent gestalten 

5.1 Vakanzen in der Gemeindeexekutive öffentlich ausschreiben ★ ★ ★ G ⌛ 🕑 🕑  

5.2 
Vakanzen in der Gemeindeexekutive öffentlich an einer (Gemeinde-
)Versammlung diskutieren 

★ ★ ★ G ⌛ 🕑  

A6 Stellenwert der Rekrutierung junger Erwachsener erhöhen 

6.1 
Zuständigkeiten für Rekrutierung junger Erwachsener in der Ge-
meinde klären («letter of unterstanding») 

★ ★★ ★★ G ⌛ 🕑 🕑  

6.2 
Rekrutierung junger Erwachsener für die Gemeindeexekutive in Leit-
bild und Strategie verankern 

★★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

6.3 
Auslegeordnung, Analyse und Strategieentwicklung zur Rekrutierung 
junger Erwachsener durchführen 

★★★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

A7 Junge Erwachsene im Rekrutierungs-/Wahlprozess begleiten 

7.1 
Coaching-/Mentoring-Programm für junge Erwachsene aufsetzen 
(mit aktuellen Mitglieder der Gemeindeexekutive) 

★★ ★★★ ★★★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

7.2 
Junge Kandidierende vor der Wahl vorstellen (Print, Online, Veran-
staltungen) 

★ ★★ ★★ G ⌛ 🕑  

A8 Junge Erwachsene an der Wahl unterstützen 

8.1 «Fürsprecher» / «Götti» für junge Kandidierende einsetzen ★ ★★ ★★ G ⌛ 🕑 🕑  

A9 Einsatzort und -zeit flexibilisieren 

9.1 Flexibler Sitzungsrhythmus einführen ★ ★★ ★ G ⌛ 🕑 🕑  

9.2 Präsenzzeit mit Zirkularbeschlüssen verringern ★ ★★ ★ G ⌛ 🕑 🕑  

9.3 Digitale Arbeitsinstrumente (Skype, iPad, Sharepoint etc.) einsetzen ★★★ ★★ ★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

9.4 Anwesenheitspflicht für interne Sitzungen aufheben ★ ★ ★ G ⌛ 🕑 🕑  

A10 Aufwand für Gemeindeexekutive begrenzen 

10.1 Anzahl Sitzungen der Gemeindeexekutive reduzieren ★ ★ ★ G ⌛ 🕑 🕑  

10.2 Maximale Stundendotation für Gemeindeexekutive vorgeben ★ ★★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

A11 Entschädigung verbessern 

11.1 Finanzielle Entschädigung erhöhen ★★★★ ★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  
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11.2 
Sabbatical für junge Erwachsene einführen und durch Gemeinde 
(teil-)finanzieren 

★★★ ★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

11.3 Auslandsaufenthalte für junge Erwachsene ermöglichen ★★ ★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

11.4 
Aus- und Weiterbildung für junge Mitglieder der Gemeindeexekutive 
fördern und durch Gemeinde finanzieren 

★★★★ ★★ ★★ G/K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

11.5 
Arbeits- und Fähigkeitszeugnisse für Gemeindeengagement ausstel-
len 

★ ★★ ★ G ⌛ 🕑  

A12 Sitzungen effizienter gestalten 

12.1 
Sitzungen und Geschäftsabhandlungen durch digitale Arbeitsinstru-
mente beschleunigen 

★★★★ ★★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

12.2 
Geschäftsordnung der Gemeindeexekutive inkl. Verhaltensregeln er-
lassen 

★ ★★★ ★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

12.3 
Sitzungen mit Vorlagen (Traktanden, Erwägungen, Anträge) be-
schleunigen 

★ ★★★ ★★ G ⌛ 🕑 🕑  

12.4 Sitzungen zeitlich auf 2 Stunden beschränken ★ ★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

A13 Gestaltungsmöglichkeiten der Gemeindeexekutive erweitern 

13.1 Finanzkompetenzen der Gemeindeexekutive erhöhen ★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

13.2 
Mutige Entscheide der Gemeindeexekutive als Gremium zulassen 
und fördern 

★ ★ ★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

13.3 
Teamarbeit fördern und thematische Co-Leitung (2 Gemeindeexeku-
tivmitglieder) von Projekten einsetzen 

★ ★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  

13.4 
Ziele in jährlicher Zielvereinbarung für (junge) Mitglieder der Gemein-
deexekutive vorgeben (nicht der Weg) 

★ ★★ ★★ G ⌛⌛ 🕑  

A14 Gemeindeführungsstrukturen anpassen 

14.1 
Aufgaben der Gemeindeexekutive auf strategisch-politische Ebene 
beschränken 

★★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

14.2 Ressort-Wahlen ermöglichen ★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

14.3 
Gemeindeexekutive vergrössern und Aufwand/Pensen der Gemein-
deexkutivmitglieder reduzieren (Miliztauglichkeit) 

★★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

14.4 
Stellvertreter-Modell einführen und junge Ersatzpersonen für Ge-
meindeexekutive aufstellen 

★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

14.5 
Gemeindeexekutive verkleinern und Aufwand/Pensen der Gemeinde-
exekutivmitglieder erhöhen (Teil-Professionalisierung) 

★★★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

14.6 
Gemeindeführung professionalisieren und Pensum des/der Gemein-
depräsidenten/in erhöhen (inkl. Entlastung der übrigen Gemeinde-
exekutivmitglieder) 

★★★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

14.7 
Gemeindeverwaltung zur Entlastung der Gemeindeexekutive aus-
bauen 

★★★★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

14.8 
Fachliche Unterstützung der Gemeindeexekutive durch die Gemein-
deverwaltung bei komplexen Aufgaben verbessern 

★★★★ ★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

A15 Wissen über Gemeindepolitik verbessern 

15.1 Politische Bildung und Politikunterricht in der Schule ausbauen ★★★★ ★★★ ★★★ K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

15.2 Berichterstattung über Gemeindepolitik in den Medien fördern ★★★ ★★★ ★★★ G/R ⌛⌛ 🕑 🕑  

15.3 
Ausbildungsangebote für politische Nachwuchskräfte verbessern 
(Parteien unterstützen, kantonale Ausbildungen aufbauen etc.) 

★★★ ★★★ ★★★★ K ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

15.4 
Kantonale Werbeplattform einrichten und Kampagne für Milizämter 
durchführen 

★★★★ ★★★ ★★★★ K ⌛⌛ 🕑 🕑  
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15.5 
Kantonales Gemeindepolitik-Lab an Hochschulen/Forschungsinstitu-
tionen einrichten 

★★★★ ★★★★ ★★★★ K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

15.6 
Matching-Plattform für junge Erwachsene (Angebot) und Gemeinden 
(Nachfrage) kantonal entwickeln und betreiben 

★★★★ ★★★★ ★★★★ K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

A16 Pool an potenziellen (jungen) Gemeindeexekutivmitgliedern vergrössern 

16.1 Wohnsitzpflicht als Hindernis aufheben ★★ ★★★★ ★★★ G/K ⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

16.2 Wahlrecht für Zweitwohnungsbesitzer einführen ★★ ★★★ ★★★ G/K ⌛⌛ 🕑 🕑  

16.3 Wahlrecht für niedergelassene Ausländer/innen einführen ★★ ★★★★ ★★★ G/K ⌛⌛ 🕑 🕑  

16.4 
Politisches Engagement in Gemeindeämtern als Bürgerdienst ver-
pflichtend einführen 

★★ ★★★★ ★★★ B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

16.5 
Gemeindeparlament einführen (als Reservoir für angehende Mitglie-
der der Gemeindeexekutive) 

★★★★ ★★★ ★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

A17 Wertschätzung erhöhen 

17.1 
Sozialprestige der Gemeindeexekutive in der Bevölkerung durch 
Image-Kampagne erhöhen 

★★★ ★★★ ★★★ G/R/K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

17.2 
Wert der Leistungen der Gemeindeexekutive in der Bevölkerung auf-
zeigen 

★★ ★★★ ★★★ G/R/K ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

17.3 
Tätigkeit bei Bildungsinstitutionen (als Praktikum oder ECTS-Abgel-
tung) anrechnen 

★★ ★★★★ ★★★ K/B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

17.4 
Tätigkeit in Form von Eidgenössischen Zeugnissen und Ausweisen 
anerkennen 

★★★ ★★★★ ★★★★ B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

17.5 
Erwerbersatzordnung für Miliztätigkeit auf Gemeindeebene anpas-
sen 

★★★★ ★★★★ ★★★★ B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑  

A18 Vereinbarkeit mit Beruf/Familie verbessern 

18.1 
Arbeitgeber für Mehrwert des politischen Engagements junger Er-
wachsener sensibilisieren 

★★★ ★★★ ★★★ K/B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

18.2 Flexible Arbeitszeitmodelle mit Arbeitgeber entwickeln und umsetzen ★★★★ ★★★ ★★★ G ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

18.3 
Anreizsystem für Arbeitgeber mit Milizpolitikern/-innen einführen 
(z.B. via Sozialversicherungen) 

★★★★ ★★★★ ★★★ B ⌛⌛⌛ 🕑 🕑 🕑 

18.4 Kinderbetreuung an Sitzungen durch Gemeinde organisieren ★★★ ★ ★ G ⌛⌛ 🕑 🕑  
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